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Jahresbericht 2019 

 

Stiftungszweck 

Die Stiftung Spital Affoltern hat den Zweck, das Spital zu erhalten, zu fördern und zu 
unterstützen sowie seine Zukunft zu sichern; Projekte des Spitals zu finanzieren, die 
nicht oder nur teilweise von der öffentlichen Hand übernommen werden und den 
Leitgedanken des Modells Affoltern zu vertiefen und zu verbreiten. 

Der Stiftungsrat ist sehr zufrieden über das klare Abstimmungsresultat am 19. Mai 
2019: alle Gemeinden im Bezirk Affoltern haben der Auflösung des Zweckverbandes, 
der Gründung einer IKA Langzeitpflege und einer gemeinnützigen Aktiengesellschaft 
Spital Affoltern zugestimmt.  

Als nächster Schritt wurde der Verwaltungsrat der IKA und der AG gewählt. Es gilt 
nun möglichst viele sinnvolle Leistungsaufträge vom Regierungsrat des Kantons zu 
erhalten. Die entsprechenden Anträge müssen bis Mitte 2021 gestellt werden. 

 

Geschäftsführung 

Hans Jenni ist seit der Gründung der Stiftung Spital Affoltern Mitglied des Stiftungs-
rates. Er war verantwortlich für den Bereich Finanzen. Neben den Zahlungen, der 
Buchhaltung, der Budgetierung erledigte er auch noch die Verdankung der Spenden. 
Er wird im Frühjahr 2020 aus dem Stiftungsrat zurücktreten, was der Stiftungsrat sehr 
bedauert aber gut versteht. Um den Aufwand für ein neues Stiftungsratsmitglied 
tragbarer zu gestalten, wurde eine Lösung für die Korrespondenz im Zusammenhang 
mit den Spenden gesucht. Die Spitalverwaltung ist bereit, diese Aufgabe in Zukunft 
zu übernehmen – ganz herzlichen Dank. 

Als Nachfolgerin von Hans Jenni wurde einstimmig Frau Angela Studer aus Stallikon 
in den Stiftungsrat gewählt. Sie wird auch den Bereich Finanzen übernehmen. Als 
ehemaliges Mitglied in der Betriebskommission des Spitals ist sie mit dessen 
Anliegen bestens vertraut. 
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Projekte 

Im Jahr 2019 hat sich die Stiftung vor allem in drei Bereichen finanziell engagiert. 

Die Stiftung kaufte einen invalidengerechten Kleinbus und stellt finanziell den 
Busbetrieb Bahnhof Affoltern – Spital/Langzeitpflege Sonnenberg sicher. Diese 
Dienstleistung ist für die Nutzer kostenlos. 

Im Bereich «Palliative care» wurden wieder diverse Projekte unterstützt: Beteiligung 
an den Kosten der Sozialarbeit, diverse Beiträge an Weiterbildungen und an den 
Verein Wachen und Begleiten Knonaueramt (WABE). Zudem wurde dem Team 
einen Beitrag für den künstlerischen Schmuck der Räumlichkeiten zugesprochen. 

Leider erhielt die Geburtenabteilung keinen Leistungsauftrag mehr. Dadurch stehen 
einige Räume für eine Umnutzung zur Verfügung. Es soll der Bereich «Mutter und 
Kind» deutlich vergrössert werden. Der Stiftungsrat hat entschieden, die Kosten des 
Umbaus zu übernehmen. 

 

Dank  

Ganz besonders danken wir dem Präsidenten der Betriebskommission, Herrn Stefan 
Gyseler, dem Spitaldirektor Michael Buik und Edwin Meier, Leiter Langzeitpflege, für 
die sehr konstruktive und angenehme Zusammenarbeit.  

 

Aeugst am Albis, 10. Februar 2020 

Stiftung Spital Affoltern 

 

 
Ruedi Müller 
Präsident des Stiftungsrates 

 


